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Grundhaltung

Entwicklung einer nachhaltigen, 

vielseitigen, grünen, kompakten und 

gut vernetzten Agglomeration.

Bestehende Strukturen als Basis für die 

zukünftige Entwicklung:

- Einfache Optimierungen mit grosser 

Gesamtwirkung.

- Quantensprung durch Neuinter-

pretation bestehender Systeme.

Sicherung der Landschaft, 

Lebensqualität: Integrale Planung

Mobilität und Städtebau!

Bonnerstrasse, Köln: Fällung einer monumentalen 

Baumallee (Bild vdw)
Ruine Immerather Dom (Bild vdw)

Weite Landschaft bei Langel, etwaige Lage der neuen 

Querspange A553: ohne integrale Planung von Mobilität 

und Städtebau lässt sich die Landschaft nicht schützen 

(Bild vdw)

Aussicht in Bornheim: Überbauung der Landschaft 

durch fehlende integrale Planung von Siedlung und 

Verkehr (Bild vdw)
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Rhein als Lebensader und Grenze, unzusammenhängende Systeme (Tranchot-Karte, 1801)

Kohärente links- und 
rechtsrheinische Systeme

Rhein als Lebensader und Grenze.

Ineffizienz durch unvollständige

Hauptstrukturen.

Strategien

Weiterentwicklung der gewachsenen

Identitäten.

Verknüpfung und Vervollständigung der 

Systeme im Bereich der Hauptzentren.
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Grosszügige Landschaft, 
attraktive innere Stadträume

Attraktive, vielseitige Landschaft, 

jedoch stark unter Druck.

Viele innere Reserven.

Strategie

Erhalt der grosszügigen, vielseitigen

Landschaft:

- Stärkung der Bedeutung der nahen

Landschaft: Vernetzung, Bezug zum

Siedlungsgebiet. 

- Integrale Planung Siedlung-Verkehr.

- Verdichtung als Chance: 

Ortsreparatur durch bewusste

Lenkung.

Rheidt: Überbauung der nahen Landschaft entlang 

Bahntrassee mit EFH-Quartieren (Bild vdw)

Wesseling: 

optimal 

erschlossene 

Areale als 

unternutzte 

Restflächen 

(Bild vdw)

Landschaft bei Lindlar (Bild vdw)


